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Gebündelte Kräfte für die Wärmewende 

Energiedienstleister EWE und der Heizsystemanbieter Buderus 
kooperieren / Gemeinsame Pläne: Bau und Betrieb 
klimaneutraler Energielösungen in Quartieren 

Wärmekonzepte, die mit der Zukunft gehen, wollen der 
Energiedienstleister EWE und der Heizsystemanbieter Buderus 
gemeinsam umsetzen. Nachhaltig, komfortabel, sicher und innovativ 
sollen sie sein. Dafür haben Michael Heidkamp, EWE-Marktvorstand, 
und Stefan Thiel, Vertriebsleiter Buderus Deutschland, heute einen 
Kooperationsvertrag unterzeichnet. Der Fokus der Zusammenarbeit 
liegt auf der Entwicklung von Quartierslösungen mit Wärmepumpen, 
welche zentral gewonnene erneuerbare Energie nutzen, die über ein 
kaltes Nahwärmenetz verteilt wird.  

In größeren Neubaugebieten und energetisch sanierten Quartieren 
wird durch höhere Baustandards weniger Wärme benötigt. „Weniger 
Wärmeverbrauch ist ein großes Plus für das Klima. Kombiniert man 
den geringen Verbrauch mit Umweltwärme, die durch 
Wärmepumpen nutzbar gemacht wird, kann ein Quartier klimaneutral 
wärmeversorgt werden. Das ist unser großes, gemeinsames Ziel und 
ein wichtiger Beitrag in Richtung Klimaneutralität“, sagt Michael 
Heidkamp. Der Energiedienstleister hat mehr als 30 Jahre Erfahrung 
mit der energetischen Versorgung von Wohnquartieren und großen 
Immobilien. Maßgeschneiderte Energiekonzepte hat EWE 
beispielsweise im Quartier am Wald im Künstlerort Worpswede und 
in verschiedenen Pflegeeinrichtungen der Specht-Gruppe umgesetzt. 
Insgesamt betreibt EWE rund 500 Kilometer Nah- und 
Fernwärmenetze in Niedersachsen, Brandenburg und Mecklenburg-
Vorpommern. Bisher kommen für die zentrale Versorgung meist 
Blockheizkraftwerke zum Einsatz. Durch die gekoppelte Strom- und 
Wärmeversorgung sind diese derzeit eine der effizientesten 
Erzeugungstechnologien, die Wirtschaftlichkeit und Klimaschutz 
sinnvoll miteinander verbinden.  

Einen Schritt weiter Richtung Klimaneutralität geht eine regenerative 
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Wärmeversorgung aus Wärmepumpen, die Umweltwärme nutzen. 
Die Umweltwärme wird zum Beispiel aus Erdwärme zentral 
gewonnen und über eine Ringleitung an die angeschlossenen 
Gebäude verteilt, in der eine Wärmepumpe von Buderus diese zum 
Heizen nutzt. So können auch eng bebaute Siedlungen regenerative 
Wärme und auch Kälte nutzen, ohne auf dem eigenen Grundstück 
Erzeugungstechnik installieren und eine Energiequelle erschließen 
zu müssen. Zudem müssen die in kalten Wärmenetzen eingesetzten 
Rohrleitungen aufgrund des geringen Temperaturniveaus nicht 
gegen Wärmeverluste isoliert werden. Das spart Kosten und 
Ressourcen. „Ohne staatliche Förderung ist diese zentrale, 
regenerative und ressourcen-schonende Wärme- und 
Kälteversorgung allerdings heute noch nicht wirtschaftlich zu bauen 
und zu betreiben“, sagt EWE-Vorstand Michael Heidkamp.  

Voraussetzung für die Förderung ist eine Machbarkeitsstudie. Sie 
geht dem Bau und dem Betrieb einer regenerativen 
Wärmeversorgung voraus. In der Machbarkeitsstudie wird unter 
anderem die geologische Grundlage überprüft und die mögliche 
Umsetzung einer klimaneutralen Wärmelösung nachgewiesen. Die 
beiden Kooperationspartner EWE und Buderus werden in den 
nächsten Wochen die ersten Machbarkeitsstudien erstellen und 
dabei ihre Kompetenzen bündeln. Gespräche mit Investoren laufen 
bereits.  

„Gemeinsam wollen wir einen Beitrag für die Wärmewende leisten. 
Sie ist maßgeblich für das Erreichen der Klimaneutralität des 
Gebäudebestandes bis zum Jahr 2045, denn fast 40 Prozent aller 
CO2-Emissionen in Deutschland entstehen im Wärmemarkt. Dafür 
bündeln wir unsere Kompetenzen und gehen die Herausforderungen 
der Wärmewende gemeinsam an. EWE als regionaler 
Energiepartner in Niedersachsen, Brandenburg und Mecklenburg-
Vorpommern, und wir von Buderus mit unseren ressourcen-
schonenden Heizsystemen“, sagt Stefan Thiel.  
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Ansprechpartner für Medien: 

EWE AG 
Tirpitzstraße 39 
26122 Oldenburg 

Nadine Auras 
Mobil: +49 (162) 1331144 
nadine.auras@ewe.de  

Bosch Thermotechnik GmbH 
Sophienstraße 30-32 
35576 Wetzlar 

Jörg Bonkowski 
Mobil: +49 (160) 7067935 
joerg.bonkowski@de.bosch.com 

Bildunterschrift: 
In größeren Neubaugebieten 
und energetisch sanierten 
Quartieren wird durch 
höhere Baustandards 
weniger Wärme benötigt. 
Kombiniert man den 
geringen Verbrauch mit 
Umweltwärme, die durch 
Wärmepumpen nutzbar 
gemacht wird, kann ein 
Quartier klimaneutral 
wärmeversorgt werden. 

Bilder: Buderus 

mailto:nadine.auras@ewe.de
mailto:joerg.bonkowski@de.bosch.com
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Metadaten für Ihre Online- und Social-Media-Kanäle 
Nachfolgende Informationen erleichtern Ihnen die Veröffentlichung dieser 
Presseinformation auf Ihren Online- und Social-Media-Kanälen.  

Nutzen Sie die Texte zur Suchmaschinenoptimierung Ihrer Webseiten, für 
Ihren E-Mail-Newsletter und um Ihre Leserschaft via Facebook und Twitter 
besser zu erreichen.    

Suchmaschinenoptimierung 

• Meta-Description
Der Energiedienstleister EWE und der Heizsystemanbieter
Buderus kooperieren. Gemeinsame Pläne sind der Bau und
Betrieb klimaneutraler Energielösungen in Quartieren.

• Tags/Schlüsselwörter
Buderus; EWE; Kooperation; Quartier; Energie; Wärmepumpe

Social Media / Newsletter-Kurztext 

• Newsletter-Kurztext
Wärmekonzepte, die mit der Zukunft gehen, wollen der
Energiedienstleister EWE und der Heizsystemanbieter Buderus
gemeinsam umsetzen. Nachhaltig, komfortabel, sicher und
innovativ sollen sie sein. Dafür haben Michael Heidkamp, EWE-
Marktvorstand, und Stefan Thiel, Senior Vice President Sales
und Vertriebsleiter Buderus Deutschland heute einen
Kooperationsvertrag unterzeichnet. Der Fokus der
Zusammenarbeit liegt auf der Entwicklung von
Quartierslösungen mit Wärmepumpen, welche die zentral
gewonnene erneuerbare Energie nutzen, die über ein kaltes
Nahwärmenetz verteilt wird.

• Facebook
Wärmekonzepte, die mit der Zukunft gehen, wollen der
Energiedienstleister EWE und der Heizsystemanbieter Buderus
gemeinsam umsetzen. Nachhaltig, komfortabel, sicher und
innovativ sollen sie sein. Der Fokus der Zusammenarbeit liegt
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auf der Entwicklung von Quartierslösungen mit Wärmepumpen, 
welche die zentral gewonnene erneuerbare Energie nutzen, die 
über ein kaltes Nahwärmenetz verteilt wird. 

• Twitter
Der Energiedienstleister #EWE und der Heizsystemanbieter
#Buderus kooperieren. Gemeinsame Pläne sind der Bau und
Betrieb klimaneutraler Energielösungen in #Quartieren.

Als innovativer Dienstleister ist EWE in den Geschäftsfeldern Energie, Telekommunikation und 
Informationstechnologie aktiv. Mit über 9.100 Mitarbeitenden und 5,6 Milliarden Euro Umsatz im Jahr 
2020 gehört EWE zu den großen Energieunternehmen in Deutschland. Das Unternehmen mit Hauptsitz 
im niedersächsischen Oldenburg befindet sich überwiegend in kommunaler Hand. Es beliefert im 
Nordwesten Deutschlands, in Brandenburg und auf Rügen sowie in Teilen Polens rund 1,4 Millionen 
Kundinnen und Kunden mit Strom, rund 0,7 Millionen mit Erdgas sowie rund 0,7 Millionen mit 
Telekommunikationsdienstleistungen. EWE nimmt eine Vorreiterrolle in den Bereichen Klimaschutz und 
digitale Teilhabe ein. Dafür investiert der Konzern in den kommenden Jahren über eine Milliarde Euro in 
die Erweiterung der Glasfaserinfrastruktur, vier Milliarden Euro in die Errichtung neuer Windkraftanlagen 
und ist führend im Ausbau der Wasserstoffinfrastruktur. Mehr über EWE erfahren Sie auf 
www.ewe.com. 

Buderus, eine der stärksten europäischen Thermotechnik-Marken, bietet wirtschaftliche und 
verlässliche Systemlösungen für Heizung, Lüftung und Kühlung. Als Systemexperte für Heiz- und 
Installationstechnik zeichnet sich Buderus durch Beratungskompetenz, ganzheitliche Services und 
optimal aufeinander abgestimmte, energieeffiziente und vernetzbare Heizsysteme aus einer Hand aus. 
Das Produktspektrum reicht von Wärmeerzeugern für flüssige und gasförmige Energieträger, über 
Speicher, Regelungen und Heizungszubehör bis hin zu einem umfassenden Angebot an Systemen zur 
Nutzung regenerativer Energien wie Wärmepumpen und Solarthermie-Anlagen.  

Für sämtliche Buderus Produkte gilt maximale Systemkompatibilität: Alle Komponenten sind so 
aufeinander abgestimmt, dass Handwerkspartner individuelle Lösungen schnell und effizient installieren 
können, ob im Bestandsgebäude oder Neubau, bei Klein- oder Großanlagen.  

Mehr Informationen unter www.buderus.de. 

Für Herstellerverzeichnisse: Buderus, Bosch Thermotechnik GmbH, Buderus Deutschland, 
Sophienstraße 30–32, 35576 Wetzlar, info@buderus.de, Telefon 06441 418-0, Telefax 06441 45602, 
www.buderus.de 


